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Ungeordnete innenpolitische Verhältnisse und die immer neue Vertagung 
des WTO-Beitritts, haben eine gute Konjunktur in der Ukraine in den letzten 
Jahren nicht verhindern können, wie untenstehende Grafik zeigt. Auch 
deutsche Unternehmen haben hiervon in den letzten Jahren kräftig profitiert.
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Noch immer gibt es auch zahlreiche Hürden durch eine ausgeprägte 
Büro kratie, Korruptions- und Sicherheitsfragen. Informieren Sie sich auf der 
2. Handelsblatt Jahrestagung. Hören Sie zahlreiche Praxisberichte aus unter-
schiedlichen Branchen und profitieren Sie für Ihren eigenen Geschäftsaufbau.

Diese und weitere Themen stehen im Mittelpunkt dieser Jahrestagung

 Politische und ökonomische Rahmenbedingungen
 WTO-Beitritt im Februar 2008 und Verhandlungen mit der EU
 Sicherheitsfragen
 Finanz-, Versicherungsmarkt
 Unternehmensgründung, Joint Ventures, M&A 
 Steuerliche Rahmenbedingungen
 Immobilienmärkte und -erwerb
 Arbeitsrecht und Personalmanagement

Nutzen Sie die Jahrestagung zum Auf- und Ausbau Ihres 
Ukraine-Netzwerkes

Tauschen Sie sich mit Ukraine-interessierten Unternehmern aus! Wertvolle 
Tipps durch die Vorträge und durch persönliche Gespräche in den Pausen und 
während der Abendveranstaltung helfen Ihnen für Ihre tägliche Praxis. Außer -
 dem erhalten Sie umfassende Tagungsunterlagen für die Nachbereitung.

Wer sollte an der Handelsblatt 

Jahrestagung teilnehmen?

 Vorstände

 Geschäftsführer

 Leiter

– Controlling und Konzernentwicklung

– Länderabteilungen und Beteiligungen

– Marketing, Vertrieb, Logistik

– Einkauf

– Recht 

– Steuern und Finanzen

– M&A

 sowie Berater, die ein Interesse an dem 

Investitionsstandort Ukraine haben.

Meistern Sie die Hürden, die sich in der Ukraine stellen und 
nutzen Sie deren Vorteile für eine erfolgreiche Geschäftstätigkeit!
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Klaus Kessler

Investieren in der Ukraine

Erster Tag, 10. Juni 2008

8.30 – 9.00
Empfang mit Kaffee und Tee
Ausgabe der Tagungsunterlagen

Aktuelle politische und wirtschaftliche 
Rahmenbedingungen

9.00 – 9.10
Begrüßung und Einführung durch den Vorsitzenden
Joachim O. Weidemann, Geschäftsführer, Comecon Media GmbH; 

Berater, Verlagsgruppe Handelsblatt

9.10 – 9.30
Begrüßung durch den ukrainischen Generalkonsul 
in Frankfurt/Main
Oleksandr Novos’olov, Generalkonsul der Ukraine, 

Generalkonsulat Frankfurt/Main

9.30 – 9.50
Aktuelle politische Entwicklungen in der Ukraine
PD Dr. Rainer Lindner, Forschungsgruppe Russland/GUS, 

Stiftung Wissenschaft und Politik, Deutsches Institut für 

Internationale Politik und Sicherheit 

9.50 – 10.10
Praxisbericht: Die Ukraine – ein Land mit großen 
wirtschaftlichen Perspektiven für den Absatz 
deutscher Produkte und für die Produktion 
sowohl als 100%-ige Tochter deutschen Kapitals, 
als auch im JV-Bereich
Karin Rau, Delegierte der Deutschen Wirtschaft in der Ukraine, 

Deutscher Industrie- und Handelskammertag (DIHK)/Delegation 

der Deutschen Wirtschaft in der Ukraine

10.10 – 10.30
Praxisbericht: Aktuelle Rahmenbedingungen 
aus Unternehmenssicht
Werner Geillinger, Generaldirektor, Leoni Wiring Systems AG

10.30 – 10.50
Fragen und Diskussion

10.50 – 11.20
Pause mit Kaffee und Tee
 
11.20 – 11.50
Infrastrukturprojekte im Rahmen der Fußball EM 
2012 und Potentiale für die Deutsche Wirtschaft
Dr. Michael Hamalij, Unternehmensberater, Kiew-Ukraine

11.50 – 12.20 
Sicherheit und Korruption in der Ukraine
Dr. Andrea Berner, Sicherheitsexpertin

 
 
12.20 – 12.40
Fragen und Diskussion

12.40 – 14.10
Gemeinsames Mittagessen

Finanz-, Versicherungsmärkte und Praxisberichte

14.10 – 14.40
Praxisbericht: Ukraine – Potenziale und Heraus-
forderungen für deutsche Unternehmen
Johannes Riepl, Bereichsleiter Multinational Corporate Customers, 

Raiffeisen Bank Aval Ukraine

14.40 – 15.10
Praxisbericht: Versicherungsmarkt Ukraine
Joachim Wessling, CEO & Country Manager, Allianz Ukraine

15.10 – 15.30
Fragen und Diskussion

15.30 – 16.00
Pause mit Kaffee und Tee

16.00 – 16.25 
Praxisbericht: Logistik in der Ukraine
Wolfgang von Poellnitz, Director Business Development 

Ukraine, Fiege

Werner GeillingerDr. Andrea Berner Jörg Evers Sergej Frank
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Unternehmensgründung und Geschäftstätigkeit in der Ukraine

16.25 – 16.50
Praxisbericht: Unternehmenskauf
Stefan Steinhardt, Geschäftsführer International, 

Peter Dussmann GmbH

16.50 – 17.15
Praxisbericht: Erfahrungsbericht einer erfolgreichen 
Produktionsverlagerung von Ungarn in die Ukraine 
am Beispiel der W.E.T. Automotive Systems AG
Jörg Evers, General Manager, W.E.T. Automotive Ukraine Ltd. 

17.15 – 17.40
Praxisbericht: Großprojekte in der Ukraine
Dr. Otto Lose, Generaldirektor, Dyckerhoff Ukraine

17.40 – 18.00
Abschlussdiskussion

18.00
Ende des ersten Veranstaltungstages

19.00
Abfahrt zur Abendveranstaltung

Das Handelsblatt lädt Sie sehr herzlich zu einem Abendessen in 

entspannter Atmosphäre ein. Nutzen Sie die Gelegenheit, während 

eines gemütlichen Abendessens Ihr Ukraine-Netzwerk aufzubauen 

bzw. zu vertiefen. 

Zweiter Tag, 11. Juni 2008

8.30 – 9.00
Empfang mit Kaffee und Tee

9.00 – 9.10
Begrüßung durch den Vorsitzenden
Felix Rackwitz, Partner, Beiten Burkhardt

Rechtsanwaltsgesellschaft mbH

Gesellschaftsrecht und Wettbewerbsrecht

9.10 – 9.45
Joint Ventures in der Ukraine
 Arten von Joint Ventures
 Strukturierung und Inhalt von Joint Venture-Verträgen
 Ausgewählte Probleme 

Felix Rackwitz 

9.45 – 10.20
Unternehmenskauf in der Ukraine 
 Besonderheiten im Rahmen der Due Diligence
 Kartellrechtliche Erfordernisse
 Form und Gestaltung von Share and Asset Deals
 Checkliste

Dr. Mansur Pour Rafsendjani, Managing Partner Kiew, 

TOV Nörr Stiefenhofer Lutz 

10.20 – 10.40
Fragen und Diskussion

10.40 – 11.10
Pause mit Kaffee und Tee

11.10 – 11.45
Wettbewerbsrecht und Verfahren vor der 
Anti-Monopol Behörde 
 Zusammenschlusskontrolle in der Ukraine: 
niedrigste Aufgreifschwellen in Europa 

 Undurchsichtige Verfahren 
 Risiko-Assessment für die geplante Übernahme 
 Was passiert bei Nicht-Anmeldung? 

Dr. Andreas Knaul, LL.M. (d.i.a.p. - E.N.A.), 

CMS Reich-Rohrwig Hainz TOV

Karin RauDr. Andreas KnaulDr. Andreas Knaul Dr. Otto Lose Felix Rackwitz Dr. Mansur Pour 
Rafsendjani

Thomas Otten
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11.45 – 12.20
Case Study: Risikoorientierte Markterschließung 
Ukraine – Juristische und steuerliche 
Handlungsempfehlungen und Praxistipps
 Tätigkeitsbereiche, welche Möglichkeiten 
bieten sich an?

 Share Deal, Asset Deal, Joint Venture, Konsortium –
welche Haftungsrisiken gehe ich ein?

 Fusionskontrolle
 Vergaberecht 
 Probleme mit Behörden

Klaus Kessler, Rechtsanwalt, Leiter Bereich Recht SOE, 

Rödl & Partner GbR

12.20 – 12.40
Fragen und Diskussion

12.40 – 14.10
Gemeinsames Mittagessen

Immobilienerwerb

14.10 – 14.45
Immobilieninvestitionen in der Ukraine
 Trennung von Grund & Boden und Gebäuden 
 Beschränkungen für ausländische Erwerber 
 Registerwesen 
 Pachtverträge bei staatlichen/gemeindlichen 
Grundstücken 

 Nutzungszweck des Grundstücks 
 Letter of Intent, Due Diligence, Verhandlung 
des Kaufvertrages 

Dr. Julian Ries, Rechtsanwalt, Beiten Burkhardt 

Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 

Steuerrecht und Buchhaltung

14.45 – 15.20
Buchhaltung und Steuern in der Ukraine 
 Grundlagen des ukrainischen Steuer- und Abgabenrechts 
 Unterschiede zwischen ukrainischer und 

internationaler Rechnungslegung 
 Buchhaltungsdokumente und -programme 
 Funktionen der Buchhaltungsabteilung 
 Ukrainisches Devisenrecht und Praxishinweise im 
Umgang mit ukrainischen Geschäftsbanken

Thomas Otten, Geschäftsführer, Ukraine Consulting 

15.20 – 15.40
Fragen und Diskussion

15.40 – 16.10
Pause mit Kaffee und Tee

Personalmanagement

16.10 – 16.45
Arbeitsverträge und Lohnkosten in der Ukraine
 Verschiedene Möglichkeiten der Beschäftigung
 Besonderheiten des ukrainischen Arbeitsrechts
 Beendigung von Beschäftigungsverhältnissen

Mykhaylo Yunko, LL.M., Senior Associate, 

TOV Nörr Stiefenhofer Lutz 

16.45 – 17.20
Erfolgreiches Personalmanagement in der Ukraine
 Charakteristische Arbeitswelt in der Ukraine: 
Einstellungen und Mentalitäten

 Bedeutung für das Personalmanagement
– Mitarbeiterfl uktuation und ihre Reduzierung
– Besonderheiten bei der Personalsuche und -bindung
– Spezifi sche Erwägungen bei der Mitarbeitergewinnung 

in der Ukraine
 Gehaltsstrukturen und Entwicklungen
 Gehaltsverhandlungen
 Rekrutierung von Mitarbeitern in der Ukraine

Sergej Frank, Partner, Kienbaum Executive Consultants GmbH

17.20 – 17.30
Abschlussdiskussion

17.30
Ende der Jahrestagung

Stefan SteinhardtDr. Julian Ries Mykhaylo YunkoJoachim O. WeidemannJohannes Riepl
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BEITEN BURKHARDT ist eine unabhängige internationale Anwaltskanzlei mit Büros in 

Deutschland, Osteuropa, China und Brüssel. Mit über 350 Rechtsanwälten an 13 Stand-

orten berät sie anspruchsvolle in- und aus ländische Mandanten auf allen Gebieten des 

Wirtschaftsrechts.

In der Ukraine betreut BEITEN BURKHARDT seit den frühen 90er Jahren deutsche und 

internationale Mandanten. In Kiew eröffnete sie 2004 als erste große deutsche Rechts-

anwaltskanzlei ein eigenes Büro. Seitdem hat sich die Ukraine-Praxis mit hoher Dynamik 

entwickelt und war an einigen der bedeutendsten Transaktionen des Landes beteiligt.

Das Büro Kiew begleitet Mandanten bei der Durchführung ihrer Projekte in sämtlichen 

Fragen des ukrainischen und internationalen Wirtschaftsrechts. Schwerpunkte der 

Tätigkeit bilden die Betreuung von Industrie- und Inves titionsprojekten, Immobilien-

transaktionen sowie die Strukturierung von Bank- und Finanzprojekten.

Im Mai 2007 hat die führende juristische Fachzeitschrift der Ukraine, Juri diceskaya 

Praktika, BEITEN BURKHARDT Kiew als „Ausländische Kanzlei des Jahres“ ausgezeichnet.

Der Hauptsponsor

Beiten Burkhardt Rechtsanwälte 

(Attorneys-at-Law) 

wul. Turheniwska 38 

01054 Kiew, Ukraine 

Ansprechpartner: Felix Rackwitz 

Equity Partner, Standortleiter

Telefon: +3 80 44.4 94 04 00 

Telefax: +3 80 44.4 94 04 01 

E-Mail: felix.rackwitz@bblaw.com 

www.beitenburkhardt.com

Die Förderer

Nörr Stiefenhofer Lutz ist eine internationale Partnerschaft von Rechts anwälten, Steuer-

beratern und Wirtschaftsprüfern. Mehr als 400 Berufs träger an 13 Standorten beraten 

Unternehmen, Finanzinstitute, vermögende Privatpersonen und die öffentliche Hand auf 

allen Gebieten des Wirtschafts rechts. In unserem Büro in Kiew steht Ihnen eine starke 

Mannschaft zur Verfügung, die alle wesentlichen Rechtsgebiete einer Full Service-Bera-

tung abdeckt.

Nörr Stiefenhofer Lutz

Charlottenstraße 57, 10117 Berlin, Germany 

Ansprechpartner: Dr. Christian C.-W. Pleister

Rechtsanwalt, Berlin und Kiew

Telefon: +49 (0)30 20 94–20 58

Telefax: +49 (0)30 20 94–20 94

E-Mail: christian.pleister@noerr.com

Rödl & Partner ist eine der führenden international tätigen Wirtschafts prüfungs-, 

Steuerberatungs- und Rechtsberatungsgesellschaften mit mehr als 2.500 Mitarbeitern an 

weltweit über 75 Standorten. In Mittel- und Ost europa haben wir uns in wenigen Jahren 

eine starke Marktposition erarbeitet. In der Ukraine ist Rödl & Partner seit 1999 mit eige-

nen Büros in Kiew und Charkiw tätig. Dort beraten wir unsere Mandanten in allen Fragen 

der Internationalisierung ihrer Unternehmen.

Rödl & Partner GbR

Beteiligung GmbH & Co. KG 

Äußere Sulzbacher Straße 100

90491 Nürnberg, Germany

Ansprechpartner: Klaus Kessler

Rechtsanwalt und Partner, Nürnberg und Kiew

Telefon: +49 (911)91 93–30 58

Telefax: +49 (911) 91 93–90 58

E-Mail: klaus.kessler@roedl.com

www.roedl.de



Sponsoring und Ausstellungen

Im Rahmen der Veranstaltung besteht die 

Möglichkeit, dem exklusiven Teilnehmerkreis 

Ihr Unternehmen und Ihre Produkte oder Dienst-

leistungen zu präsentieren. Ihre Fragen zu Spon-

soring- und Ausstellungsmöglichkeiten sowie zur 

Zielgruppe beantworten wir Ihnen gerne.

Konzeption und Inhalt: Ass. iur. Leonie Harmal

Senior-Konferenz-Managerin

E-Mail: leonie.harmal@euroforum.com

Organisation: Jana Hädrich

Konferenz-Koordinatorin

E-Mail: jana.haedrich@euroforum.com

Marketing: Jane Petzold, Marketing-Manager

Sponsoring und Ausstellungen: Andrea Kallfass

Senior-Sales-Managerin

Telefon: +49 (0) 69.24 43 27–37 34

E-Mail: andrea.kallfass@euroforum.com

Sabine Jossé, Mitglied der Geschäftsleitung

Marcus Hübner, Fachgruppenleiter

Info-Telefon: 
+49 (0)69.24 43 27–39 12

Haben Sie Fragen zu dieser Konferenz? 
Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Folgende positive Aspekte gefielen Teilnehmern 
der 1. Handelsblatt Jahrestagung Ukraine

„Offene Behandlung und Aussprache der kritischen Problemfelder, 
trotzdem bleibt der positive Ausblick erhalten.“

„Praxisnahe Berichte, konkrete juristische Aussagen und Empfehlungen.“

„Das hohe praktische Niveau der Referenten.“

„Vortragsreihe mit kompetenten Rednern und Beiträgen, die hautnah die 
Wirtschafts- und Sozialpolitischen Entwicklungen widerspiegeln.“

„Gelungene Verbindung von Theorie und Praxis, gute Plattform für den 
Erfahrungsaustausch.“

„Ein  Muss für jeden Neu-Investor, hier bekommt man viel Basiswissen 
vermittelt.“

Teilnehmerstruktur 2007

nach Wirtschaftszweigen 

A  52% Produzierende Bereiche

B  20% Beratungen

C  14% Handel

D  14% Sonstige

nach Positionen im Unternehmen 

A  11% Vorstände

B  43% Geschäftsführer

C  23% Bereichs-/Abteilungsleiter

D  23% Mitarbeiter

A

B

C

D

A

B
C

D
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[Kenn-Nummer] PDF-Internet

So melden Sie sich an:
telefonisch +49 (0)69.24 43 27–39 12 [Jana Hädrich]
Zentrale +49 (0)69.24 43 27–30 00
per Telefax  +49 (0)69.24 43 27–40 40
E-Mail anmeldhb@euroforum.com
schriftlich EUROFORUM Deutschland GmbH
 Postfach 11 12 34, 40512 Düsseldorf

Termin und Ort 10. und 11. Juni 2008, Frankfurt/Main
Steigenberger Bad Homburg
Kaiser-Friedrich-Promenade 69 – 75
61348 Bad Homburg bei Frankfurt/Main
Telefon: +49 (0)61 72.1 81–0

Wir über uns. 
Handelsblatt Veranstaltungen vermitteln Ihnen in hochkarätigen Managementseminaren 
wichtige Wirtschaftsinformationen zu aktuellen Themen. Wir bieten damit Führungskräften 
aus Wirtschaft und Industrie Foren für Know-how-Transfer und Meinungsaustausch. Mit 
der Planung und Organisation der Veranstaltungen haben wir die EUROFORUM Deutschland 
GmbH beauftragt. 

 http://vhb.handelsblatt.com/ukraine

Ihre Daten. 
Ihre Daten werden vom Handelsblatt und der EUROFORUM Deutschland GmbH zur 
Organi sation der Veranstaltung verwendet. Wir werden Sie gerne künftig über unsere 
Veranstal tungen informieren. Mit Ihrer Unterschrift geben Sie Ihre Einwilligung, dass 
wir Sie auch per Fax, E-Mail oder Telefon kontaktieren sowie Ihre Daten mit anderen 
Unternehmen (insb. der Informa plc) in Deutschland und international zu Zwecken der 
Werbung austauschen dürfen. Sollten Sie die Einwilligung nicht in dieser Form geben 
wollen, so streichen Sie bitte entsprechende Satzteile oder setzen sich mit uns in Ver-
bindung (Telefon: +49 (0)211.96 86–33 33). Diese Einwilligung kann jederzeit widerrufen 
werden. Sie können der Ver wendung Ihrer Daten zu den genannten Zwecken jederzeit 
widersprechen.

Teilnahmebedingungen. 
Der Teilnahmebetrag für diese Veranstaltung inklusive Tagungsunterlagen, Mittag essen, 
Pausen getränken und Abendveranstaltung ist nach Erhalt der Rech nung fällig. Nach 
Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung. Die Stornierung (nur schrift lich) 
ist bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn kostenlos möglich, danach wird die Hälfte 
des Teilnahmebetrages erhoben. Bei Nichterscheinen oder Stornierung am Veranstal-
tungstag wird der gesamte Teilnahmebetrag fällig. Gerne akzeptieren wir ohne zusätzliche 
Kosten einen Ersatz teilnehmer. Programmänderungen aus dringendem Anlass behält 
sich der Veranstalter vor.

Zimmerreservierung
Im Tagungshotel steht ein begrenztes Zimmerkontingent zum ermäßigten Preis zur 
Ver fügung. Bitte nehmen Sie die Reservierung direkt im Hotel unter dem Stichwort 
Handelsblatt -/EUROFORUM-Konferenz vor.

Haben Sie Fragen zu dieser Veranstaltung? 
Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Ass. iur. Leonie Harmal (Senior-Konferenz-Managerin)
Jana Hädrich (Konferenz-Koordinatorin)
E-Mail: jana.haedrich@euroforum.com
Telefon: +49 (0)69.24 43 27–39 12

2. Handelsblatt Jahrestagung

Name (1)

Position

Abteilung

E-Mail

Name (2)

Position

Abteilung

E-Mail

Firma

Ansprechpartner im Sekretariat

Anschrift

Telefon Telefax

Bitte per Telefax an Jana Hädrich: +49 (0)69.24 43 27–40 40

Name

Anschrift

Datum Unterschrift

Abteilung

Rechnung an

Beschäftigtenzahl an Ihrem Standort

501–1000

bis 20 21–50

1001–5000 

51–100

über 5000

101–250

251–500

 Ja, ich nehme/wir nehmen am 10. und 11. Juni 2008 in Frankfurt/
Main teil zum Preis von € 2.099,– zzgl. MwSt. p. P. [P1200153M012]

 Ich nehme an der gemeinsamen Abendveranstaltung am 10. Juni 2008 teil 
(im Preis inbegriffen).

 Leider kann ich nicht teilnehmen und bestelle die Tagungsunterlagen 
zum Preis von € 299,– zzgl. MwSt.
[Lieferbar ab zwei Wochen nach der Konferenz.]

 Ja, ich möchte als Dankeschön für meine Teilnahme das Handelsblatt 
kostenlos für zwei Monate erhalten.

 Ich interessiere mich für Ausstellungs- und Sponsoringmöglichkeiten.

 Bitte korrigieren Sie meine Adresse wie angegeben. Wir nehmen Ihre 
Adressänderung auch gerne telefonisch auf: +49 (0)69.24 43 27–33 33

Ukraine.
Investitionsbedingungen in der


